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Amtlicher Theil.
Zeise Kssigliche Hoheit der « rotzherzog haben

unter'm 16 . Dezember l . I . gnädigst geruht , den Zeichen¬
lehrer Karl Miller am Gymnasium in Karlsruhe auf
sein unterthänigstes Ansuchen wegen leidender Gesundheit
unter Anerkennung seiner langjährigen und treu geleisteten
Dienste auf den 7 . Januar 1897 in den Ruhestand zu
versetzen .

Mcht-Nmtlicher Theil.
Vom Ausstand der Hafenarbeiter .

(Telegramm .)* Hamburg, 29. Dez. Heute waren im Hafen in 41
Stauerbetrieben 2621 fremde Arbeiter thätig . Im Hafen
lagen 243 Schiffe. Von diesen waren 187 mit 387
Gängen in Thätigkeit. 104 dieser Schiffe lagen an den
Quais . Auf 74 arbeiteten 1214 Leute an l 80 Krähnen.
An den Quaischuppen selbst waren 2030 Arbeiter be¬
schäftigt , und zwar 373 alter und 1657 neuer Leute . Das
sind amtlich festgestellte Zahlen . Die Auszahlungen der
Streikunterstützungen sind in derselben Höhe wie früher
erfolgt. Es wurden etwa 165 000 M . ausgezahlt . Vom
19 . bis 28. Dezember wurden 438 Seeleute angemustert,
ferner an Bord voll Schiffen noch 239, somit insgesammt
677 Seeleute.

Die französischen Senatswahlen.
/X Paris , 29 . Dez. Der muthmaßliche Ausgang der

bevorstehenden Senatswahlen ist zur Zeit ein in den
politischen Kreisen viel besprochenes Thema . Da man
täglich bestimmtere Anhaltspunkte bezüglich der Gesinnung
der Senatswähler gewinnt, läßt sich das Resultat schon
heute mit ziemlicher Sicherheit voraussehen. Es ist daher
durchausnichtübereilt, anzukündigen , daßdie Gesammthaltung
des Senates und der m ihm vorherrschende Geist durch
die theilweise Erneuerung dieser hohen Körperschaft
keinerlei Aenderung erfahren werden , denn es ist so viel
wie gewiß , daß die vorgeschrittenste Fraktion des Senates ,die jetzt ungefähr vierzig Mitglieder zählt, bei den bevor¬
stehenden Wahlen keinen Zuwachs erhalten wird. Die
radikale Partei selbst gibt sich auch durchaus nicht der
Täuschung hin, daß ihr diese Wahlen einen Erfolg bringenwürden , und ist sich darüber klar , daß ein even¬
tuelles radikales Kabinet im Senate auch nach dessen
theilweiser Erneuerung eine ebenso schonungslose Bekämpfung
erfahren würde, wie das Ministerium Bourgeois , dessen
Sturz bekanntlich im April dieses Jahres durch den Senat
herbeibeführt wurde. Selbstverständlich stellt die radikale
Partei , ungeachtet der Aussichtslosigkeit ihrer Bestrebungen,im Senate selbst ihren Anhang zu vergrößern, den Kampf
nicht ein, sie plant vielmehr , mit um so größerem Eifer
darauf hinzuarbeiten, daß das Verlangen nach Revision der
Verfassung im Lande ein allgemeines werde , so daß, wenn ein¬
mal eine solche Revision in der Deputirtenkammer mit großer
Mehrheit beschlossen würde, der Senat selbst sich dieser Forde¬
rung schließlichunterwerfen müßte. Der Senat hat durch sein
bisheriges Verhalten gegenüber den radikalen Anstürmen
bewiesen , daß ihm durchaus nicht leicht beizukommen ist ,und da seine politische Richtung durch die mehrerwähnten
Wahlen gekräftigt werden wird , so wird er sich zur Fort¬
setzung des Kampfes wesentlich ermuthigt fühlen und in
Hinblick auf die Endabsichten der Radikalen deren Zu¬
muthungen noch entschiedeneren Widerstand entgegensetzen,als bisher.

Zur cubamscheu Frage.
(Telegramme .)* Washington, 29. Dez. Die „ Post" erfährt : Staats¬

sekretär Olney und der spanische Gesandte Dupuy de
Lome - hätten sich auf Grund einer offiziellen Mittheilungdes Ministerpräsidenten Canovas über ein Abkommen mit
den Cubanern verständigt. Demzufolge ersucht die spa¬
nische Regierunb die Bereinigten Staaten , den Aufstän¬
dischen die vereinbarten Bedingungen mitzutheilen, drückt
ihr Bedauern über die Schädigung aus, welche dem ame¬
rikanischen Handel widerfahren, und stimmt dem Abschlußeines Reciprocitätsvertrages zu, welcher Amerika für diese
Schäden schadlos hält . In seiner Mittheilung erklärt
Canovas ferner, Spanien nehme die guten Dienste der
Vereinigten Staaten als Vermittler und Bürgen für die
zu gewährende Amnestie und die Ausführung der ge¬planten Reformen an . Die Form der den Cubanern
angebotenen Regierung würde sich auf eine Unabhängig¬keit beschränken, wie sie irgend einer Provinz ohne voll¬
ständige Trennung vom Mutterlande gewährt werden
könne.

Washington, 30 . Dez . Die von der „ Post" veröffent-
Nachricht > von Verhandlungen zwischen

Staatssekretär Olney und dem spanischen
Gesandten wird in amtlichen Kreisen für unrichtig
erklärt . Man gesteht jedoch zu , daß während einiger
Mouate Versuche zu Verhandlungen stattfanden zu dem
Zwecke, den Cubanern eine Autonomie zu sichern , die der
Insel Kontrole der Zölle und das Recht der Wahl aller
Mitglieder des eigenen Parlaments gewährt .

Gvotzherzogthum Baden.
* Mannheim, LS. Dez. Eine Belohnung von 100 M . setzt

die Großh . Staatsanwaltschaft auf die Ergreifung Desjenigenaus , welcher den Tapezier I . M . Kirwald in der Nacht vom
25 . auf 26 . d . Mts . zwischen 1 und 2 Uhr erstochen hat .
Nach dem jetzigen Stand der Erhebungen ist anzunehmen , daßder Thäter , bevor er mit Kirwald zusammentraf , in der
Schwetzinger Vorstadt , wahrscheinlich in einer Wtrthschaft mit
Anderen Streit gehabt hat und weiter , daß er bei dem Streite
mit Kirwald Verletzungen davongetragen hat, welche von kräftigen
Stockschlägen herrühren . Der muthmaßliche Thäter wird wie
folgt beschrieben : Alter 40 bis 50 Jahre , ziemlich groß und
korpulent, weicher, breitrandiger Hut, langer, dunkler Ueberzieher,
wahrscheinlich Bollbart . Sachdienliche Mitthctlungen wollen bei
der hiesigen Kriminalpolizei gemacht werden.

* Brette« , 29 . Dez . Die gestrige außerordentliche General¬
versammlung des Melanchthon - Bereins hat die An¬
nahme des von Architekt Vollmer - Berlin entworfenen Planes
für das Gedächtnißhaus in Bretten endgtltig beschlossen und die
Feier der Grundsteinlegung auf 16 . Februar 1897
festgesetzt . In der Generalversammlung wurde als eine eigen -
thümliche Erscheinung bei den Sammlungen für bas Jubiläums¬
werk erwähnt , daß dasselbe bis jetzt in Baden und insbesonderein den größeren Städten noch sehr wenig Theilnahme gefunden
habe , während in den meisten anderen Bundesstaaten ihm nicht
nur durch Sonderausschüsse, sondern auch durch die Kirchen -
regtcrungen sehr lebhafte Unterstützung zu Theil werde.

^ Aus dem Wieseuthal, '38. Dez . In Lörrach er¬
eignete sich am Tage vor dem Christfest in einer Familie ein
tragischer Fall . Der Färbermeister Jäcktn kehrte Mittags gesundund froh aus der Fabrik Köchlin Baumgartner L Co . zurückund wollte sich anschicken , Vorbereitungen für den Heiligen Abend
zu treffen , als er vom Herzschlag getroffen tvdt zu Boden sank .Der in seinem Fache außerordentlich tüchtige Mann hat von
seinen 71 Lebensjahren deren 65 dem Dienste der Fabrik ge¬
widmet , denn er trat als sog. „Streichbüble " mit 6 Jahren in
die Fabrik ein, in welcher er cs durch seinen rastlosen Fleiß und
Selbstbtldungstrieb zu der geachteten und verantwortlichen
Stellung als Meister brachte . — Ebendaselbst beging Gemeinde¬
rath Oestetetcher sein 25jähriges Jubiläum als Vorsteherdes städtischen Waldwesens. Der Gesamnitgemeinderath widmete
ihm ein schön ausgestattetes Anerkennungsschreiben. Das Pro¬
jekt, einen Schlag der Waldung nach ihm zu benennen, scheitertedaran , daß man in späteren Zeiten seines Namens wegen auf
falsche Vermuthungen über den Grund der Bezeichnung kommen
könnte , was Wohl doch nicht der Fall gewesen wäre, da ja die
österreichischen Besitzungen der Nachbarschaft schon sehr lange
nicht mehr als solche bestehen.

Bleueste Zlachrichten uud Telegramme.
* Berlin , 29 . Dez. Der „Staatsanzeiger" veröffentlicht

das Gesetz betreffend die Kündigung und Umwand¬
lung der 4prozentigen preußischen Staatsan¬
leihe sowie die diesbezügliche Bekanntmachung des Finanz¬
ministeriums, welches für die Forderungen des Baarbetrages
die Frist bis zum 20. Januar 1897 und für die Anträge
auf Eintragung ins Staatsschuldbuch resp . auf Aus¬
reichung der 3 prozentigen Schuldverschreibungenan Stelle
der Umschreibung un Staatsschuldbuche die Frist bis zum30 . Juni 1897 festsetzt . Ferner veröffentlichtder „Staats¬
anzeiger " die Novelle zu dem Gesetze betreffend die Be¬
steuerung des Gewerbebetriebs im Umherziehen.

* Berlin , 29 . Dez . Die „Berl . Korresp . " veröffentlicht
die wichtigsten Aenderungen der neuen Börsenord¬
nung für Berlin . Darnach treten zum Vorstande der
Produktenbörse fünf Vertreter der Landwirthschaf.t und
zwei Vertreter der Müllerei hinzu. Bei der Preisfest¬
stellung der landwirthschaftlichen Produkte sind mindestens
zwei als Vertreter der Landwirthschaft ernannte Mitglieder
des Börsenvorstandes zur Mitwirkung zu berufen. Bei
einer Meinungsverschiedenheit der mitwirkenden Vorstands¬
mitglieder entscheidet die Mehrheit . Bei Stimmengleichheit
entscheidet die Stimme des leitenden Vorstandsmitgliedes .
Der Antrag auf Zulassung der Werthpapiere der nach
dem Gesetz vom 22 . Juni 1896 vom Prozentzwang ent¬
bundenen Werthe darf nicht deßhalb abgelehnt werden,
weil der Antragsteller nicht Börsenbesucher ist oder nicht
in Berlin wohnt. Die Anträge auf Zulassung von Werth¬
papieren zum Börsenterminhandel sind mindesten 14 Tage
vor Beschlußfassung durch Aushang in der Börse und
Veröffentlichung in der Presse bekannt zu machen . Die
Zulassung setzt voraus , daß ein längerer regelmäßiger
Handel in dem betreffenden Werthpapiere stattgefunden
hat. Die Prüfung hat sich auch darauf zu erstrecken, ob
der Zulassung andere erhebliche wirthschaftliche Bedenken
entgegenstehen. Vor der Zulassung ist der Vorstand des

Unternehmens, um dessen Werthpapiere es sich handelt,
zu hören. Die ergehenden Beschlüsse sind dem Handels¬
minister einzureichen.

* Köln , 29 . Dez. Wie die Blätter melden, ist RegierungS-rath Mandel Hierselbst zum Staatskommiffar der hiesigenBörse und zu seinem Stellvertreter Regierungsrath Wenckebach
bestellt worden.

* Hamburg, 30. Dez . Eine Versammlung der vereinig¬ten Vorständeder Seefischer-Berufsgenossenschaften besprachin anerkennender Weise das von der Reichsregierung be¬
zeugte Entgegenkommen zur Hebung der Seefischereiund äußerte verschiedene Wünsche auf Berücksichtigung der
Vertretung Beitrag Zahlender bei der Verwaltung der
Unfallversicherungsanstalten.

* München , 22 . Dez . Zpm Chef des Generalstabesder bayrischen Armee wurde Generalmajor v . Loben-
hoffer , Kommandeur der dritten Jnfanteriebrigade , er¬nannt.

* Carmanx , 29 . Dez . Der gemäßigt -republikanische Depu -tirte Deschanel hielt gestern hier vor einer zahlreichen Versamm¬lung eine Rede, in welcher er die sozialistischen Lehren in ener¬
gischer Weise zurückwies . Man hatte befürchtet , daß das Er¬
scheinen Deschanel 's zu Ruhestörungen Anlaß geben werde , dochenthielten sich die Sozialisten dank den getroffenen Maßregelnjeder Kundgebung .

* London , 30. Dez . Aus guter Quelle verlautet , daßder englisch- amerikanische Schiedsvertrag noch vorEnde d . I . unterzeichnet werde.
* St . Petersburg , 29 . Dez . Die heute bei der Rnsstsch-

Chinesischen Bank eröffnete Subskription auf die Aktien der
chinesischen Ost bahn wurde wegen Ueberzetchnung bald
geschloffen.

* Sofia , 30 . Dez. Die Vertheidigung beantragte für
Tüfektschiew in Georgien Freisprechung .* Belgrad , 30 . Dez. Das neue Kabinet ist wie
folgt zusammengesetzt: Simitsch Präsidium und Aeußeres,Miskowitsch Krieg , Welimirowitsch öffentliche Arbeitm ,Gruitsch Finanzen, Mika Georgiewitsch Inneres , Andra
Nikolitsch Kultus und Milowanowitsch Justiz .

Verschiedenes .
7 Berlin , 30 . Dez. (Telegr.) Gestern Abend 9 Uhr wurdeder Pfefferkuchcnhändler Borck , als er den Hauptgashahnseines Geschäftes Alexanderstraße 14 o . im Keller abstellte, von

Strolchen hinterrücks überfallen und mit Knüppeln und Messer¬stichen schwer verletzt. Das Ladenmädchen gab an, nichts bemerkt
zu haben. Borck's Uhr und Geldbörse fehlen . Dir Thäter sindentkommen .

f Berlin , 29 . Dez . (Telegr.) Die Trauerfeter für den ver¬
storbenen Professor Dubois - Reymond fand heute Nach,
mittag im Physiologischen Institute statt. An der Feier nahmentheil : Kultusminister vr . Bosse, Ministerialdirektor Althaus , derRektor der Universität, Professor Brunner , die ProfessorenVtrchow und Leyden , sowie die Vertreter vieler Vereine,Bildungsanstalten und auswärtiger Universitäten. Pastor Scholzhielt die Gedächtnißrede . Die Beisetzung erfolgte auf dem Fried¬hofe der französischen Gemeinde .

-f München , 29. Dez. (Telegr.) In dem heute erfolgtenUrtheil im Haberer-Prozeß wurden die 59 Angeklagtenzu Strafenvon 2^/, Jahren bis herab zu 4 Monaten Gefängniß ver-
urtheilt . Außerdem wurde den Berurtheilten die^Tragung der
Prozeßkosten auferlegt.

f Budapest , 80 . Dez. (Telegr.) Der Arzt Korotnai ,der unlängst eine verstorbene Patientin beraubte, wurde zu drei
Jahren Kerker verurtheilt.

f Paris , 30 . Dez . (Telegr.) Dem „Lok . - Anz." wird von
hier gemeldet , Bezug nehmend auf die für 1898 geplante franzö¬
sische Nordpoiballonexpedltion theilt Andr 4 e mit , daß er sich
nicht abhalten lassen werde, im Jahre 1897 eine Auffahrt
zu unternehmen.

-f Paris , 29 . Dez. (Telegr.) Der ehemalige Direktor der
Pariser Großen Oper, Halanzin, ist gestern in einem Alter von
77 Jahren gestorben . Unter seiner Direktton brannte im Jahre1873 die alte Oper nieder .

-f Bitry -le -Fra «cais , 29 . Dez . (Telegr .) Hier wurde gestern
Nacht die Witwe Roher und deren Dienstmädchen von bisherunbekannt gebliebenen Uebelthätern ermordet. Die Verbrecher
sollen eine bedeutende Summe Baargeld und zahlreiche Werth -
gegenstände geraubt haben.

-f London , 29 . Dez . (Telegr.) Nach einer bei Lloyds ein¬
gegangenen Meldung aus Bilbao ist der Dampfer „Carranza " ,von Rotterdam nach Bilbao unterwegs, bet Kap Ajo in Spanien
gänzlich verloren gegangen . Sechs Personen der Mannschaftwurden gerettet- fünfzehn Personen werden vermißt.

f- London , 29 . Dez . (Telegr.) Aus Castle Island in Ir¬land wird über die bereits gemeldete Umwandlung eines Morastesin einen See noch berichtet : Sonntag Nacht setzte sich eine
durch die jüngsten Regengüsse gelockerte sehr große Moraststreckeunter donnerähnlichem Getöse in der Richtung auf die KillerneverSeen in Bewegung und rutschte nach und nach weiter, Brückenmit sich fortreißendund Bauernhäuser des Landstricheszerstörend.
Torfmassen, todtes Vieh und Trümmer von zerstörten Bauern¬
häusern wurden in die Killerney -Seen angeschwemmt . Zehn
Insassen eines zerstörten Bauernhauses sind spurlos verschwunden.
Die Bevölkerung auf der Landrutschstrecke flieht. Ein anderthalb
englische Meilen breiterLandstrich ist mit flüssigem Morast bedeckt.

-f Bombay , 29 . Dez . (Telegr.) In den beiden letzten Tagen
sind 177 Personen an der Pest erkrankt und 130 gestorben .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



EisenbahuAktien . ^
!5 Töscan ^Central Fr . 90.50 UuVer ^inslicheLoofe P. St . M . §4 Preuß . Ctr -̂B .-Kr.-G .

Krstk trdllkttollSverhKtniss « : t i
l« «» k. . l « »Well ».

« taatS » apiere .
Baden 4 Obligat . ff.

„ 4 Obl . v . 1886 M.
„ 3' /, » » 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M.
Deutsch! . 4 Retchsanl . M .

3 ' /.
» S

Preußen 4
» 3' /,

3

M .
M .
M .
M.
M.

Württ . 3-/, Oblig . 95 M .
Oesterr , 4 Goldrente

„ 4' /, Stlberr .
, 4' /. Papierr .

Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rmte
Rumänien 5 Am.-R .

ff-
l .
fl.
fl-

Le.
Fr -

101 .70
102L0
102 .50
102.90
104.
103 .401
98.50

104 —
103 .70

98 .60
104.
104 .20
86,40
85.60

103 .70
90.90

100 .40

- » N» I .. rSaldev sütd .stmd holllind.
r RuL, I Snwr - -- «0 V-
Griech . 4Anl . v,1887Lstr .

Rußl . Lonf . 80 Rbl .
„ . E .-AL9S .I .II . R .

Portugal 3Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn -Goldanl . P .
Gch .5E .-B .V .90stfr.1 .G .M .

„ (inkl .C4i .15/1293 u .w .
„ dm(C.P . 15/12.Wuav .)

103 .20
26.10

28,60

102.10
100 .20

(tnkl . C .P .1/1 . 94U. W.)
„ St . L 100 „
„ (tnkl .Cch .1/1 .97u .w .)
„ St . L 100

4' /, Portugiesen v . 1896
4Rumänier v . 1891
6 Mexikaner v . 1888
3 ' /, Schweden v . 1880
5 Chinesen v . 1896

Bank -Aktien .
3' /, Deutsche Reichsb. M . 158 .70

Badische Bank Thlr . 116 .50
Berlin . Handelsges. M . 157 .30
Darmstädter Bank M . — .
Deutsche Bank U. M . 193 .50
Deutsche Bereinsb . M . 119.40
Disk .-Komm .-A. M . 209.30

102 .60,4 Rhein. Kreditbank Thlr . 137 .90
Oesterr . Kredit fl . 317 »/.
D . Effektenb . 50°/. Thlr . 118.90
Dresdener Bank . M . 158 .70
Nattonal -Bank für
Deutschland M . 144.50
Pfälzische Bank M . 140 .60

— !4 Hess. Lüdw.-Bahn Thlr
- .- 4»/, Pfälz . Max -Bahn fl
31 .- 4 Pfälz . Nordbahn fl
31 .— j4 Gotthardbahn Fr
38.40 4 Schweizer Centralb . Fr
87.80 5 Oest.-UnZ . Staatsb
93.805 Oest. Sudb . (Lomb .) fl . 80' /

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M .
4 Mähr . Grenzbahn fl.
5 Oest. Nordwestb . 74 M -
5 „ » llt . fl.
>5 „ Int . 8 . fl.

M .

118 .50.5 Westsic . E .-B . 79 stft . Fr . 96.80 AuSbach -Gunzenh
152 .40 6 South .Pacif .Laltf . I . M . 106.40 Augsburger
127 .50.5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 82.70 Braunschwetger
168 .10 Obligat . ». Jndnstrie -Aktie ». Freiburger
140.303 ' /, Fretburg v . 1888 M . —
304' /, 3 Karlsruhe v . 1896 M

3 Raab -Oeä .-Ebenf
4
4
4
3

3 ' /,Mannheimv . 1895 M . — .—
Ettlinger Spinnerei fl . 128 .—

99 .20 Karlsruh . Maschinenf. M . 165 .—
99.— Bad . Zuckers . Wagh. fl . 60.60

114.50 3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 209.
94.- 4 Rhein . Hhp.Bank Thlr . 171 .90
- .- 5 Westeregeln-Alkalt-W . 178 .60
84.204 Rom Ser . II -VIII Lire 89 .20
84.70 4 Msenb.-Rentenb .-Oblig . 10150 4 U

102 .90, Verzinsliche Loose .
- .- ^ Badische Prämien Thlr . 145 .80
55 .— 4 Bayrische Prüm . Thlr . 151 .70

fl.
fl-

Ir .

Fr . 45
Meininger fl.
Oesterretcher v . 1864 fl.
Oesterr. lkredit v . 1858 fl.

Ir

43.— v . 1890 ukb . bis 1900 101 .70
24.40,3'/, Preuß . Ctt .-B .-» r .-B .

107 .60, v . 1896 ukb. bis 1906 100 .60
28.50 3 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
40.40 und XX ukb . b. 19«B 104.40
22 .70 3 ' /, Pr . Hyp .-Aktb . S . XXI

327 .40z und XXII ukb . b . 1905 101 —
342 .80 4' /, Preuß . Pfandbrtefbank,

XVII unk . bis 1905101 .—
Ungarische Staats fl. 266 .50 4 Rhein . Hhp. unk . b . 190« 103.80

Inländische Pfandbriefe . P Rhein . Hhhoth. unkb . bis
4Frkf . HyP .-Bk . Ser . XIV 1896 resp . 1897 100.—

ündbai

Schwedische Thtz

Rudolf in Silber fl .
„ Salzkgut stfr. M .

Vorarlberger fl .
Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . .
Südbahn steuerfrei fl . 109 .20 3 ' /, Köln-Minden

dto . M . - .- 4Mein . Pr .-Pfdb .
dto . Fr . 74.- 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl. — .— 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 95 .505 „ v . 1860

(unkündbar bis 1900) 101 .60 4' /, do . do . S . 69 bis 74

Thlr . 137 .-

Hhpoth.-Bänk 101 .—
Kr.-B .-A . S . 27 103 .60

unkündbar bis 1904 99 .90
^ , Wechsel nn » Sorte ».

3 ' /, do . S .29 (unk . v .1906) 101 .— zAmsterdam fl . 100 168 .30
4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1 20.36

(vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 100.— Paris Fr . 100 80.75
4Mein .HyP .-B . (unk . 1900 ) 102 .— Wien fl . 100 169 .65

lr . 135 .70 3 ' /, Mein . Hhp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück 16 .13
Thlr . 128 .50 b .1905u. b .Brl . umtschb .) 100 .80 Dollars in Gold 4.1g

4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .40 Engl . Sovereigns 20.39
4 Preuß . Bod .-Kr -A .-B . ! Retchsbank-Diskont 5° ,

Serie VII —IX 100 .10 , Frankfurter Bank-Diskont 5* °
3Ltvorn . 0 . v . u . v . 2 Fr . 57 .10 2 ' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94.40

fl . 143 .
fl . 127 .20

i»

Mittlere Marktpreise der Woche vom 20. Dezember bis 27. Dezember 1896. (Mrgetheitt vom Großh . Statistischen Bmeau.)
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MMHeim . Ü— . - .- .- .- Lahr . — .- .- .—z, — z — — >
Freiburg . z,— .- .— 14 .9112 .5015 .— Offenburg . 5 .80 4 .80 6 —, 100 36 26 23 24
Breisach *) . 17 .50 — .— 14 .— 14 .— 13 .60 Baden . 5.40 — .— 6 .- 70 44 36 28,« 27.
Emmendingen . . . . .- .- .- .- — -— Rastatt *) . 5 .60 — .— 6 .50 80 38
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Ettenheim . !l7 .83,— .- 13.50 Durlach .
Lahr . — .- .- -- .- Ettlingen . — .- .- .—> 100! 30
Offenburg . 17 .75 — .- .- .- 14 .75 Pforzheim . — .- .- .—! 100 36
Rüstatt «) . z17.75 —. — 14 .— 13 .2514 .— Bruchsal *) . — .- .— 6 .20 80 38
Karlsruhe *) . 18 .8118 .9115 .09 16 .58 14 .74 Mannheim . 3.50 2 .70 6 .—z 120 28
Durlach . !— .- -- — — .- — Heidelberg . 4 .80 3 .86 6 .— 90 40
Bruchsal *) . 17 .— 16 .— 14 .5016 .— 15.25 Mosbach *) . 4.50 4.— 4.50 70 36
Mannheim . 18 .28 17 .75 13 .63 ! l-is 7,13 .83 Werthetm *) . — .- .- .—l — l
Mosbach *) . 19 .— 18 .— 13 .5014 .5014 .— Schaffhausen . . . . - .—! 105 ! 40
Wcrtheim *) . .- .- Bafel
Basel . .
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Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Eutmülldiaunaei .

B .997 . Nr . 19,788 Rastatt . Der
am 2 . Mai 1843 zu Iffezheim geborne ,
daselbst wohnhafte, ledige , taubstumme
Taglöhner Bernhard Lorenz wird als !
Verschwender für mundtodt im ersten .
Grade erklärt und chm untersagt, ohne !
Beiwirkung eines Beistandes Vergleiche ,
zu schließen, Anlehen aufzunehmen, ab -
lösliche Kapitalien zu erheben oder dar¬
über Empfangsscheine zu geben , Güter
zu veräußern oder zu verpfänden , so- z
Wie hierüber zu rechten .

Er hat die Kosten des Verfahrens zu
tragen .

Rastatt , den 9. Dezember 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht. >

Oster .

Erbeillweisuag .
C'9 .1 . Nr . 25ch00. Karlsruhe .

Die Witwe des am 10 . November 1896
verstorbenen Martin Friedr . Günther
von Linkenhetm hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten . Einsprachen sind

binnen sechs Wochen
zu machen .

Karlsruhe , den 28 . Dezember 1896.
Großh . Amtsgericht IV .

gez. Schmitt .
Dies veröffentlicht :

Katzenberger ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

B965 .3 . Nr . 24,936. Karlsruhe .
Die Witwe des am 25. Juni 1896 in
Karlsruhe verstorbenenRechnungsraths
Karl Jakob Wilhelm Harrer , Amalie

6 . kraun '8okk ttofduektianälung, Kai-lsi-uliv . G

Hauskallungsbuck
Mr S » 8 18

ssdm »«lstt Lvc . 1 —

DEM- Unser HLUsdLltlMAsdlied empfiehlt sied äured seine

praktische unä übersichtliche LmtkeiluvA allen Hausfrauen .

VorrLtbig -
in allen Luok - , kapier - unä Lokreidvaarendanälunxeu .

Franziska , geb . Burgweger , hat den
Antrag gestellt , sie in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzusetzen .
Dem wird entsprochen werden, wenn
nicht

innerhalb sechs Wochen
Einsprache dagegen hier erhoben wird.

Karlsruhe , den 22 . Dezember 1896 .
Großh . Amtsgericht V .

gez. Matnhard .
Dies veröffentlicht:

Katzenberger ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

B980 .2 . Nr . 8862. St . Blasien . ,
Ztmmermann Christian Gampp Witwe, j
Josefa , geb . Benz üi Schluchsee , hat !
nach dem Verzicht des gesetzlichen Erben '
den Antrag gestellt , sie gemäß L .R .S .
770 in den Nachlaß ihres Ehemannes
einzusetzen .

Diesem Gesuch wird entsprochen , wenn
nicbt binnen zwei Wochen Einsprache
dagegen erhoben wird.

St . Blasien, 19 . Dezember 1896.
Großh . bad. Amtsgericht.

gez. Bleicher . >
Dies veröffentlicht >

Der Gertchtsschreiber: !
Rödle . !

B .998.1 . Nr . 10^ 33. Ettlingen . !
Die Witwe des Taglöhners Anton
KästelI ., Sabine , geborene Helfer in
Forchheim, hat um Einsetzung in den
Besitz und die Gewähr des ehemänn¬
lichen Nachlasses gebeten . Diesem Ge- '
suche wird stattgegeben, wenn nicht in¬
nerhalb vier Wochen Einsprachen da¬
gegen erhoben werden.

Ettlingen , den 24. Dezember 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez.) Zimpfer .
Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:

Gut .

Erden-Ausruf
C-7 . Durlach . In der Erbschafts¬

sache des am 22 . Oktober ds . Js . in
Grünwettersbach gestorbenen Taglöh¬
ners Karl Hattich von Grünwetters¬
bach wird hiermit der erbberechtigte
Sohn Wilhelm FriedrichHattich , Mau¬
rer , z . Zt . unbekannt wo in Amerika
abwesend , aufgefordert, sich

binnen sechs Wochen
bei dem Unterzeichneten Notar behufs
Beiziehung zu den Theilungsverhand-
lungen zu melden.

Durlach, den 24. Dezember 1896 .
Der Großh . Notar :

vr . Reichardt .
C .l . Emmendingen . Barbara ,

geb. Klaus , Witwe des Cigarrenarbei¬
ters Emil Bühl er von Köndringen,
derzeit an unbekannten Orten abwesend ,
ist zur Berlaffenschaft ihrer Mutter ,
Martin Klaus Witwe, Barbara , geb.
Peter in Köndringen, gesetzlich berufen
und wird hiermit öffentlich aufgefordert,

binnen drei Wochen
zum Zweck ihres Beizugs bei der Erb -
thetlungsverhandlung Nachricht von sich
anher gelangen zu lassen.

Emmendingen, 27 . Dezember 1896 .
Großh . Notar :

Münzer .
HandetsregisteremtrSgr .

B977 . Nr . 13M1 . Kenzingen .
In das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Zu Ord .Z . 167 „Firma A . Ritter
in Wyhl."

Der Ftrmeninhaber , Kaufmann Adolf
Ritter in Wyhl, hat sich am 26 . Ok¬
tober d . I . mit Amalia Gschwend von
Wyhl wiederverehelicht . Inhaltlich
am 24. Oktober o. Js . abgeschlosst

Ehevertrages gibt jeder Theil von sei¬
nem jetzigen und künftigen Einbringen
nur den Betrag von 50 Mk. zur ehe¬
lichen Gütergemeinschaft, während alles
weitere Einbringen dem einbringenden
Theil seiner Zeit wieder ersetzt werden
soll .

Kenzingen , den 22. Dezember 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Schuberg .

Strafrechtspflege .
Ladung .

B .929 .3 . Nr . II . 40^ 15 . Mannheim .
Der am 28 . November 1869 in Hetl-

bronn geborene Kaufmann Christian
Otto Bottiner , zuletzt wohnhaft in
Mannheim , zur Zeit unbekannt wo,wird beschuldigt , daß er als beurlaubter
Ersatzreservist ohne Erlanbniß ausge¬
wandert ist,

Uebertretung gegen ß 360 Ztff . 3
des Reichs- Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird aus Anordnung des
Gr . Amtsgerichts — Abth . VI — hter-
selbst auf

Samstag den 6. März 1897 ,
Vormittags 8' /, Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 Abs .
3 der St .P .O . von dem König! . Be¬
zirkskommando Mannheim ausgestellten
Erklärung vom 16 . Dezember 1896 ver-
urtheilt werden.

Mannheim, den 19. Dezember 1896.
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Walz .

des
enen

Holzversteigerung.
C.21 . Gr . Bczirksfsrstei Mittel -

berg (Ettlingen ) versteigert mit üblicher
Zahlungsfrist aus den Domänenwal -

^ düngen Großklosterwald (oberh. Frauen -
! alb , am Kapellenweg, der Klostersteige
! und Pfeffersweg) und Oberklosterwald
(an der Landstrcche)

Montag den 4 Januar L8S7 ,
Vormittass 10 Uhr ,

in der MarxzeSer Mühle :
3 Buchen, 18 Eichen III . und IV .

Klaffe, 325 Nadelholzstämmeund Klötze,
679 starke Stangen , 1599 Bau - und
Wagnerstangen , 68E5 Hopfenstangen,
4245 Rebstecken , 1905 Bohnenstecken .
161 Ster buchene, 28 Ster tannene und
gemischte Scheller , 56 Ster buchene,
48 Ster gemischte , 55 Ster tannene
Prügel und 27 Ster gemischte Rets -
prügel / 815 buchene und 830 tannene
Prügelwellen .

Die Forstwarte Eisele in Burbach,
Schnurr in Marxzell und Kunz llr
Schielberg zeigen das Holz auf Ber -

_
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